
Privatissimum
Kartellrecht – Vertikale Preisabsprachen
im Fokus der Behörden

Montag, 20. Jänner 2014, 17.00 - 20.30 Uhr, in Wien
= 1 Halbtag

einladung

➤	 Warum Sie teilnehmen sollten

Seit Mitte 2011 hat die Bundeswettbewerbsbehörde zahlreiche Hausdurchsuchungen durchgeführt, 
bei denen vertikale Preisabsprachen im Zentrum der Ermittlungen standen. Von den Untersuchungen 
betroffen waren Produzenten und Händler in den Bereichen Lebensmittel, Dämmstoffe und Elektronik. 
Die Bundeswettbewerbsbehörde hat vor kurzem auch einen Standpunkt zu vertikalen Preisbindungen 
veröffentlicht.

Betroffen waren und sind von diesen Verfahren nicht nur internationale Konzerne, sondern auch KMUs. 
Viele Unternehmen wissen nicht, dass sie seit Jahren die kartellrechtlichen Grenzen übertreten. Der 
Besuch dieses Seminars wird Ihnen das Erkennen dieser kartellrechtlichen Grenzen im Bereich vertikaler 
Preisabsprachen wesentlich erleichtern. 

Nach einem kurzen Überblick über die kartellrechtlichen Grundlagen und die für den Kartellrechtsvollzug 
zuständigen Behörden und Rechtszüge erhalten die Teilnehmer unter anderem anhand von Fallbeispielen 
einen praktischen Zugang zur Materie der vertikalen Preisabsprachen. Im zweiten Teil werden mögliche 
Präventionsmaßnahmen sowie Verhaltensregeln für Ermittlungen durch Kartellbehörden besprochen. Die 
Veranstaltung wird ausreichend Zeit für Fragen und offene Diskussion bieten.

➤	 ZIELGRUPPEN	 • Rechtsanwälte
		  • Rechtsanwaltsanwärter, idR nach Ablegung der Rechtsanwaltsprüfung

➤	 Planung

ao. Univ.-Prof. Dr. Michael ENZINGER

ist seit 1990 Rechtsanwalt in Wien. Tätigkeitsschwerpunkte:  
Gesellschafts- und Unternehmensrecht, Insolvenzrecht, Wettbewerbs- 
und Immaterialgüterrecht, Schiedsgerichtsbarkeit. Universitäts-
professor am Institut für Unternehmens- und Wirtschaftsrecht der 
Universität Wien seit 2001. Ao. Univ.-Prof. Dr. Enzinger ist Mitglied 
des Ausschusses der Rechtsanwaltskammer Wien; Präsident der  
Anwaltlichen Vereinigung für Aus- und Fortbildung (Anwaltsaka-

demie); Schiedsrichter beim Internationalen Schiedsgericht der 
Wirtschaftskammer Österreich; Stiftungsvorstand mehrerer Pri-
vatstiftungen; Mitglied des Aufsichtsrates der Österreichischen 
Industrieholding AG (ÖIAG). Darüber hinaus hält er Vorträge und 
Seminare zum Thema Handels- und Gesellschaftsrecht. Seine 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen umfassen die Gebiete des 
Gesellschafts- und Unternehmensrechts. 	 www.LLEanwaelte.at



Anwaltsakademie GmbH
Reisnerstraße 5/3/2/5, A-1030 Wien
Telefon: +43 / 1 / 710 57 22 - 0, Telefax: DW 20,
E-Mail: office@awak.at, Internet: fortbildung.awak.at

➤	 ReferentIN

➤	 Zeitlicher Ablauf

	 17.00 - 18.30	 Kartellrechtliche Grundlagen, Behördenstruktur, Fallbeispiele

	 18.30 - 19.00	 Pause

	 19.00 - 20.30	 Prävention, Verhalten bei Ermittlungen

➤	 VERANSTALTUNGSORT	 HOTEL DE FRANCE
			   Schottenring 3, 1010 Wien

ist Rechtsanwältin in Wien und Partnerin der Barnert Egermann 
Illigasch Rechtsanwälte GmbH. Sie berät seit vielen Jahren 
spezialisiert im Kartellrecht und gründet ihre Erfahrung in diesem 
Bereich unter anderem auch auf eine langjährige frühere Tätigkeit 
in der Kartellrechtspraxis einer internationalen Anwaltssozietät. 

Isabella Hartung hat verschiedene Fachbeiträge im Bereich des 
österreichischen sowie des EU-Kartellrechts verfasst und ist Mitautorin 
des Buches „Das österreichische Kartellrecht – Ein Handbuch für 
Praktiker“ (Linde Verlag) sowie Mitglied der Studienvereinigung 
Kartellrecht.

Dr. Isabella Hartung, LL.M.

Diese Veranstaltung ist ein Fortbildungsseminar; für die Teilnahme von Rechtsanwaltsanwärtern ist diese aber auch im Sinne des § 6 RL-RAA 
im Umfang von einem Halbtag approbiert.



FAX-Anmeldung 
FAX-Nr. +43 / 1 / 710 57 22 - 20
An die Anwaltsakademie GmbH, Reisnerstraße 5/3/2/5, A-1030 Wien,
Telefon: +43 / 1 / 710 57 22 - 0, E-Mail: office@awak.at, Internet: fortbildung.awak.at

Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar 

Privatissimum
Kartellrecht – Vertikale Preisabsprachen im Fokus der Behörden
in Wien, am 20. Jänner 2014 (Seminarnummer 20140120-8), an.

HOTEL DE FRANCE	 Tel.: +43 / 1 / 31 368 - 0
Schottenring 3, 1010 Wien	 Fax: +43 / 1 / 319 59 69

Seminarbeitrag gemäß Geschäftsbedingungen der Anwaltsakademie, bitte ankreuzen:

für Rechtsanwälte und andere Berufsgruppen: 	 ❏	 E 300,- inkl. 20% USt

für Rechtsanwälte im 1. Jahr nach Eintragung gemäß AGBs (Nachweis!)
und Rechtsanwaltsanwärter: 	 ❏	 E 180,- inkl. 20% USt

inkl. Seminarunterlagen, Stehbuffet.

Eingetragene Rechtsanwälte entrichten im ersten Jahr nach ihrer Eintragung in die „Liste der Rechtsanwälte” den Seminarbeitrag, welcher für 
Rechtsanwaltsanwärter Gültigkeit hat. Der Veranstaltungstermin dieser vergünstigten Seminare muss im Zeitraum bis zum Ablauf von einem 
Jahr nach Eintragung liegen. Der Anmeldung muss ein Nachweis des Eintragungszeitpunktes beigelegt werden. Mit dieser Maßnahme sollen 
Rechtsanwälte nach ihrer Eintragung eine finanzielle Unterstützung erhalten, sich nach ihrer Ausbildung weiterhin fortzubilden.

Anmeldung
Anmeldeschluss ist der 13. Jänner 2014. Anmeldungen erfolgen und werden angenommen gemäß den Geschäftsbedingungen der Anwalts- 
akademie GmbH (www.awak.at). Eine „verbindliche Anmeldebestätigung” wird Ihnen wenige Tage nach Anmeldung gefaxt sowie eine „Vor-
auszahlungsrechnung” zugesandt. Die Einzahlung des Seminarbeitrages gilt nicht als Anmeldung. 

Zahlungskondition 
Der Seminarbeitrag ist spätestens vor Seminarbeginn auf unser Konto 32315 195 000 bei der UniCredit Bank Austria AG, BLZ 12000, IBAN 
= AT57 1200 0323 1519 5000 / BIC = BKAUATWW (Verwendungszweck: Seminartitel, -nummer, Teilnehmername und Vorauszahlungs
rechnungsnummer) zu überweisen. 

Storno 
Im Falle einer Absage werden folgende Seminarbeiträge fällig:
	 - bis 15 Tage vor Seminarbeginn: kostenfrei
	 - 14 Tage - 1 Tag vor Seminarbeginn: 50 % des Seminarbeitrages
	 - am Tag der Veranstaltung oder bei Nichterscheinen: 100 % des Seminarbeitrages
Eine Stornierung ist nur schriftlich möglich (Eingangsdatum).
Die „verbindliche Stornobestätigung“ wird Ihnen gefaxt sowie eine „Vorauszahlungsgutschrift“ auf Anfrage zugesandt.

PLZ/Ort:	 PLZ/Ort:

Tel.:	 Fax:	 Tel.:	 Fax:

Name:	 Name:

Teilnehmer:	 Vorauszahlungsrechnungsempfänger:

Straße:	 Straße:

E-Mail:	 E-Mail:

Ort/Datum	 Unterschrift

❏ RA im 1. Jahr (Nachweis!)❏ RA ❏ RAA ❏ andere Berufsgruppe

EM


